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Sichere Schulwege in Goslar: Polizei
startet Verkehrskontrollen

Polizei Goslar verstärkt Sicherheitsmaßnahmen für
Schulwege, um Kinder beim Schulstart zu schützen.

Sensibilisierung durch Verkehrskontrollen.

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres rücken die
Sicherheitsmaßnahmen für den Schulweg von Kindern in den
Fokus. Der Landkreis Goslar, in Zusammenarbeit mit der
Polizeiinspektion Goslar, arbeitet intensiv daran, die
Verkehrssicherheit rund um Schulen und Kindergärten zu
erhöhen.

Verkehrssicherheit im Fokus

Um die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg
zur Schule zu gewährleisten, werden regelmäßige Kontrollen
durch die Polizei durchgeführt. Hierbei werden nicht nur die
Verkehrsteilnehmer überwacht, sondern auch die Schulwege
selbst unter die Lupe genommen. Polizeioberkommissare wie
Ralf Buchmeier und Stefan Baier werden gemeinsam mit
weiteren Beamten verschiedene Standorte inspizieren und damit
für mehr Präsenz im Straßenverkehr sorgen.

Sensibilisierung durch Smiley-Aktionen

Ein innovatives Konzept zur Geschwindigkeitsmessung wird
ebenfalls implementiert: Fahrzeugführer, die zu schnell fahren,
müssen mit einem roten Smiley rechnen, während ein grüner
Smiley für angemessene Geschwindigkeiten als positives
Feedback dient. Diese Ansätze sind nicht nur kreative Methoden



zur Förderung des Bewusstseins, sondern auch ein direktes
Feedback für die Verkehrsteilnehmer, insbesondere in der Nähe
von Schulen.

Auf Rücksichtnahme appelliert

Die Polizei ruft alle Verkehrsteilnehmer dazu auf, sich im Bereich
von Schulen und Kindergärten rücksichtsvoll zu verhalten.
Insbesondere das Heranfahren an Zebrastreifen erfordert
erhöhte Vorsicht. Durch das Einhalten von
Geschwindigkeitsbegrenzungen und das Vermeiden von
Haltverboten können Autofahrer aktiv zur Sicherheit der Kinder
beitragen. Christiane Meier, Verkehrssicherheitsberaterin,
mahnt: „Weniger Fahrzeugverkehr bedeutet mehr Sicherheit.“
Diese Maßnahmen sind nicht nur wichtig, um Unfälle zu
vermeiden, sondern auch, um Kindern ein Gefühl der Sicherheit
auf ihrem Schulweg zu geben.

Der Schulweg als Lernfeld

Das Konzept „Kleine Füße – sicherer Schulweg“ wird in den
Kindergärten und Grundschulen durch wiederholtes Üben
gefestigt. Den Kindern werden nicht nur die Gefahren des
Straßenverkehrs nähergebracht, sondern sie lernen auch, wie
sie sich richtig verhalten, wenn sie die Straße überqueren. Die
kürzlich ausgebildeten „Schulweghelfer“ sind ebenfalls eine
wertvolle Unterstützung und tragen zur Sicherheit und zum
Schutz der Schüler bei.

Abschließend

Die Herausforderungen beim Schulweg sind vielfältig, doch
gemeinsam können Polizei, Eltern und Verkehrsteilnehmer dazu
beitragen, dass Kinder sicher zur Schule gelangen. Ein sicheres
Umfeld ist ein wichtiger Schritt, um den Alltag der jüngsten
Verkehrsteilnehmer zu erleichtern und gleichzeitig ein
Bewusstsein für Verkehrssicherheit in der Gemeinschaft zu



schaffen.
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